
Bitte um Spende für freiberufliche Musiker

In der kirchenmusikalischen Arbeit der Ilmenauer St. Jakobuskirche werden bis En-
de Mai vier konzertante Veranstaltungen ausfallen. Die aktuelle Situation, die Coro-
na-Krise, zwingt uns dazu; wie es nach Ende Mai weiter geht, bleibt abzuwarten.

Für uns, die beteiligten Sängerinnen und Sänger des Ilmenauer Bachchores und
auch für den Kantor ist das nicht schön, teilweise wirklich traurig. Wir hatten schon
so viel Liebe und Mühe in die Vorbereitung gesteckt und jetzt muss alles erst mal auf
Eis gelegt werden.

Für die beteiligten Profimusiker ist mit dem Wegfall der Veranstaltungen auch ein,
mehr oder weniger großer, Verdienstausfall verbunden. Besonders für die freiberufli-
chen Musiker ist das ein Teil einer finanziellen Katastrophe. Wenn Konzerte ausfal-
len, verdienen Freiberufler da eben kein Geld. In den seltensten Fällen ist eine Aus-
fallentschädigung vereinbart.

Gerade die Passionszeit ist für die meisten Kollegen eine Zeit, in der oft mehr als
ein Drittel des Jahreseinkommens verdient wird (oder eben nicht - wie jetzt!). Er-
schwerend hinzu kommt, dass in den meisten Fällen jetzt sogar der Instrumentalunter-
richt (das andere Standbein der freiberuflichen Kollegen) ausfallen muss. Die Musik-
schulen sind zu, bedingt durch die Ausgangssperre können oft auch keine Privatunter-
richte stattfinden. Das bedeutet: die Freiberufler haben oft so gut wie gar keine Ein-
nahmen. Auch wenn viele Musikschulen bis zum Beginn der Osterferien die Honora-
re weiter zahlen, ist überhaupt noch nicht klar, ob das auch nach den Ferien so sein
kann. In den allermeisten Fällen sind auch kaum Rücklagen vorhanden. Freiberufli-
che Musiker verdienen dazu einfach zu schlecht.

Darum bitte ich Sie hiermit herzlich um eine Spende für die Musiker, die bei uns
von dieser katastrophalen Situation betroffen sind. Bisher, also bis Ende Mai, sind das
vier freiberufliche Musiker. Die angefragten Festangestellten haben „selbstverständ-
lich“ auf jedwede Ausfallentschädigung zugunsten der freiberuflichen Kollegen von
vorneherein verzichtet.

Mit freundlichen Grüßen und vielen Dank im Voraus
Hans-Jürgen Freitag - Kantor der St. Jakobuskirche Ilmenau




